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Politiſche Wochenſchan
Das Miniſterium des Herrn Möller der ſich nach

ſeiner Rückkehr von der Ferienreiſe ſo geſund und kräftig
fühlte iſt über Nacht in der Verſenkung verſchwunden Der
Rücktritt des Handelsminiſters und ſeine Erſetzung durch
den Oberpräſidenten von Weſtpreußen Delbrück iſt bereits
amtlich im Staatsanzeiger bekannt gegeben Herr Möller
wird ſeinem Familiennamen in Zukunft ein von voran
ſetzen dürfen Die Nationalliberale Korreſp gab der
Aufforderung Ausdruck Möller werde nunmehr ſeine
Kraft wieder der nationalliberalen Partei zuwenden Das
wird wohl ſchwerlich der Fall werden nach all den Be
fehdungen die wie jetzt bekannt geworden iſt ſich gerade
wiſchen ihm und den ehemaligen Parteifreunden entwickeltin Wie die Freie deutſche Preſſe vermutet iſt der
Handelsminiſter hauptſächlich deshalb gefallen weil er ſein
am 29 November 1904 im Abgeordnetenhaus feierlich ver
fändetes Wort fowie das von ihm gleichzeitig verpfändete
ort des Finanzminiſters v Rheinbaben und des Geſamt

miniſteriums uneingelöſt gelaſſen habe Sein Verſprechen
war bekanntlich dahin gegangen daß der Staat über den
Ankauf der Hibernia hinaus eine weitere Verſtaatlichung
des Bergbaues nicht betreiben werde Gleichwohl konnte
man in den letzten Wochen Bemühungen Möllers beobachten
die Verſtaatlichungsaktion weiter auszudehnen Jn der
Ausführung eines anſcheinend gut unterrichteten Wiener
Blattes hieß es Möller ſei von ſeinen geheimen Gegnern
auf das Glatteis dieſer neuen Verſtaatlichungsaktion gelvckt
worden um eine Handhabe gegen den Miniſter gewinnen
zu können Es iſt kein ſauberer Streich der da wenn ſich
dieſe Darſtellung beſtätigen ſollte dem Miniſter geſpielt
worden iſt Wie oft mag nicht ein übles Jntrigenweſen die
geſunde Zuſammenarbeit an den entſcheidenden Stellen ver
eiteln Herr Möller der kaum noch einen Freund ſein eigen
nannte war ſeinen vielen Gegnern nicht gewachſen Die

offnungen welche manche Kreiſe der Linken auf einen
liberalen Miniſter ſetzen zu ſollen glaubten hat er in keiner
Weiſe erfüllt Es bleibt viel in ſeinem Reſſort nachzuholen
Die Löſung der großen Probleme auf dem Gebiet der
Kartell und Syndikatspolitik der Mittelſtandspolitik er
fordert eine Kraft die von vornherein mit einem beſtimmten
ſyſtematiſch durchgearbeiteten Programm an ihre hohe Auf
gabe herantritt und konſequent auf deſſen Durchführung
dringt Ob Herr Delbrück der die wenig beneidens
werte Erbſchaft des Möllerſchen Handels miniſteriums antritt
die ſtarke Jndividualität iſt welche die jetzige Situation er
fordert muß die Zukunft lehren Jedenfalls iſt mit der
Aera den Handels und Gewerbeſtand durch wohlfeile
Tiſchreden abzuſpeiſen ein Ende zu machen und mit Nachdruck zu betonen daß nicht die Agrarier und der Herr von
Podbielski rückſichtslos in Preußen Deutſchland zu ſchalten
und zu walten haben wie s ihnen beliebt Nachfolger des
Oberpräſidenten Delbrück wird in Weſtpreußen der Kanal
rebell von Jagow ein Konſervativer vom reinſten
Waſſer Er iſt am 6 Nov 1853 in Kalberwiſch in der
Provinz Sachſen geboren das zu dem Kreiſe Oſterburg
gehört in dem von Jagow Ende der achtziger und Anfang
der neunziger Jahre als Landrat tätig war Seit 1888
wählte ihn der Wahlkreis OſterburgStendal zum preußiſchen
Abgeordneten Die Beſorgnis daß in Weſtpreußen nun
ein ſehr konſervatives Regiment ſeinen Einzug halten wird
iſt nicht von der Hand zu weiſen

Die amtliche Beſtätigung der Demiſſion des 72 Jahre
alten aber noch überaus rüſtigen Juſtizminiſters Schön
ſt edt iſt noch nicht erſchienen Doch bleibt nach der be
ſtimmten Mitteilung der Kreuzztg an ſeinem Rücktritt
kein Zweifel zumal nachdem bekannt geworden iſt daß Herr
Schönſtedt ſich bereits ſein Tuskulum in Kaſſel käuflich er
worben hat Der Miniſter hat ſein Reſſort in den letzten
Jahren zu einem reaktionären Kampfminiſterium entwickelt
und dabei einige ſehr arge Ungeſchicklichkeiten begangen
So hat er ſich im Kampfe gegen die Polen allzuweit vorgewagt und eine überaus exponierte Stellung ſeſFafen die

nicht zu verteidigen war Sein Fiasko im Königsberger
Prozeß iſt bekannt Aufſehen erregte ſein Geſetzentwurf mit
dem Aſſeſſorenparagraphen durch den ein Richterſtellen
privileg für einen beſtimmten Kreis geſchaffen werden ſollte
Bei dem Geſetzentwurf über den Kontraktbruch ländlicher
Arbeiter wies ihm der Staatsſekretär des Reichsjuſtizamts
in offener Reichstagsſitzung Verſtöße gegen das Reichsrecht
nach Seine rigoroſe Haltung gegenüber den Juden bei
Beſetzung von Richterſtellen iſt gleichfalls für ihn bezeichnend
Trotz aller ſeiner Fehlſchläge und Mängel Herrn Schön
ſtedt iſt in letzterer Zeit kaum ein größeres Werk gelungen
die Aufbeſſerung der Richtergehälter kommt mehr der Volks
vertretung zu gute hat ſich der Miniſter ungewöhnlich
lange am Ruder gehalten Wenn irgendwo ſo tut ein
friſcher und freier neuer Geiſt im preußiſchen u ne
not Hoffentlich wird ſein Nachfolger deſſen Perſon noch
unbeſtimmt iſt der Mann ſein der das im Volke lebhaft
erſchütterte Vertrauen zur Juſtiz wiederherzuſtellen vermag
Daß das Zentrum bei der Neubeſetzung des Poſtens wieder
die alten Paritätsſchmerzen zur Schau trägt iſt nicht mehr
ſo neu daß man beſonders darauf hinweiſen müßte

Ein dritter Miniſterwechſel der aber keine politiſche Be
deutung beanſprucht ſoll derjenige des Hausminiſteriums
ein Wie es heißt ſoll Herr v Wedel durch den Grafen
uguſt Eulenburg erſetzt werden Eine Beſtätigung der

Nachricht liegt nicht vor Falſch iſt dagegen entſchieden die
Meldung daß der Landwirtſchaftsminiſter v Podbielski
ſeine Demiſſion zu nehmen beabſichtige Vielmehr beginnt
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jetzt gerade erſt die Zeit in welcher Herr v Podbielski nach
Beendigung der land wirtſchaftlichen Kämpfe ſich in ſeiner
Stellung behaglich fühlen wird Auch ſind die Parteiver
hältniſſe im Reichstag und Landtag derart daß durch einen
Wechſel im Landwirtſchaftsminiſterium wenig erreicht wäre
Wie feſt Herr v Podbielski daſteht beweiſt das Antwortſchreiben
des Reichskanzlers an die vorbereitende Deputation des
Deutſchen Städte talges in der dieſe um eine Audienz in
Sachen der Fleiſchverteuerung nachſuchte Fürſt Bülow will
ſich dieſe Audienz mit möglichſter diplomatiſcher Geſchicklich
keit fernhalten damit er nur ja nicht amtlich in einen
Widerſpruch zu der Politik Podbielskis gebracht werden
könne Heute wird die oberbürgermeiſterliche Deputation
über die weiteren Schritte in Sachen der Fleiſchnot be
ſchließen Von der von Herrn v Podbielski in die Wege
geleiteten Unterſuchung der Gründe der Fleiſchverteuerung
iſt jetzt die Antwort der ſächſiſchen Landwirtſchafts
kammer bekannt geworden Sie lautet natürlich dahin
daß die Landwirte an der Teuerung unſchuldig und die
Händler und Fleiſcher daran ſchuld ſeien Jm übrigen ver
wirft die Landwirtſchaftskammer jede Erleichterung der Vieh
einfuhr Jn dieſer einen Antwort iſt auch der Tenor aller
übrigen Antworten enthalten Was es aber mit der Fleiſch
not auf ſich hat ſieht wer nicht blind ſein will in der
Vermehrung der ſozialdemokratiſchen Stimmen bei der
Eſſener Reichstagswahl und in dem enormen Anſchwellen
der Stimmenzahl der Polen für den polniſchen Arbeiter
kandidaten in der Wahl von Kattowitz Das ſind die
Folgen der Podbielskiſchen Politik der Politik der jetzigen
Mehrheitsparteien im Abgeordnetenhaus und Reichstag

Der Lohnkampf in der Elektrizitäts Branche
in Berlin iſt auf gütlichem Wege beigelegt Daß nach Be
endigung des Kampfes die Berliner Elektrizitäts Geſellſchaft
aus dem Verbande Berliner Metallinduſtrieller ausſchied
bereitete den Herren von der Poſt eine ſchwere Enttäuſchung
die ſie in flammenden Artikeln gegen lächerliche Verſuche
zur Sprengung der Eintracht der Arbeitgeber vom Stapel
ließen Der Fall lehrt wie wertvoll es für die einzelne
Firma iſt unabhängig ihre Entſcheidungen treffen zu können
Ob dieſer eine Fall ein Beiſpiel für viele ſein wird muß
man abwarten Vei der gegenwärtig bemerkbaren Kampf
ſtimmung iſt es kaum anzunehmen Jm thüringiſch
ſächſiſchen Gebiet iſt die Weberausſperrung in Kraft
getreten Die Kündigungen von 18,000 Arbeitern ſind
erfolgt Anfang November werden zahlreiche Werke ge
ſchloſſen Bis zu dieſem Datum kann vielleicht die Eintracht
noch wieder hergeſtellt werden

Mit Rückſicht auf die Tagung des Evangeliſchen Bundes
in Hamburg hat Kardinalerzbiſchof Fiſcher von Köln
in einer Friedensrede abermals die katholiſche Toleranz in
Worten lebhaften Glanzes geprieſen Durch dieſe vielfachen
Friedensäußerungen hofft die ecclesia mwilitans die Bedeutung
der gegneriſchen Aufrüttelungsverſuche der öffentlichen
Meinung ſtark reduzieren zu können Dabei ſucht die
katholiſche Kirche geſchickt auf jede Weiſe Fühlung mit der
preußiſchen Orthodoxie zu gewinnen bezw zu behalten und
dieſer die Auffaſſung beizubringen daß es für ſie nichts
Wichtigeres gebe als den Kampf gegen den Materialismus
und gegen die angeblich zu ihm führende freiere Richtung
der proteſtantiſchen Theologie Wie erfolgreich die ultra
montanen Beſtrebungen auf dieſem Gebiete ſind zeigt die
Jntimität der Stöckerſchen Propaganda mit derjenigen der
Ultramontanen zeigt ferner der Ton der augenblicklich von
orthodoxen Körperſchaften wie dem Eiſen acher Bund der
Stillen Vereinigung uſw angeſchlagen wird was beſonders
in dem Beſchluß der ſäch ſiſchen Provinzialſynode
gegen die angeblichen n in der proteſtantiſchen Kirche
zum Ausdruck kam Dieſe Erſcheinungen in Verbindung mit
allen den Beſtrebungen welche auf Auslieferung der Volks
ſchule an die Kirche und auf Konfeſſionaliſierung des Hoch
ſchulweſens gehen zeigen wohin der Kurs geht Es droht
ein neuer Kulturkampf Er wird zunächſt bei dem Kampfe
um die Volksſchule zum Ausbruch kommen bei welchem alle
Kreiſe des Liberalismus auf dem Poſten ſein müſſen daß
eine Erſchütterung des Beſitzſtandes der gegenwärtigen Kultur
in keiner Weiſe zu beſorgen ſei Wie bedeutſam die Ent
ſcheidungen ſind die ſich im Miniſterium Studt vorbereiten
beweiſt die lange Dauer der Erwägungen Es iſt fraglich
geworden ob der Volksſchulentwurf ſo rechtzeitig fertig wird
t der Landtag noch in dieſem Jahre zuſammentreten
ann

Die ſächſiſchen Stimmen im Bundesrat ſollen gegen die
Aufhebung der freien Stromſchiffahrt inſtruiert
werden Mit dieſem Beſchluß dürfte die preußiſche An
regung zur Beſeitigung der Abgabenfreiheit auf den natür
lichen Waſſerſtraßen endgültig fallen da nun genügend
Stimmen im Bundesrat gegen den preußiſchen Antrag ab

S werden Auch auf der Tagung des Vereins für
ozialpolitik war bekanntlich dieſe Frage behandelt worden

Ein en Dokument zu den gegenwärtigen ſozial
politiſchen Beſtrebungen iſt der offene Brief Schmollers
an Naumann worin Schmoller ſeinen gegen Naumannauf der Mannheimer Tagung des Vereins fur Sozialpolituik

eingenommenen Standpunkt zu rechtfertigen ſucht
ſich Schmollers Verein einen Verein für Politik und der
Begriff Sozialpolitik ſchließt doch den Begriff Politik in
ſich ein ſo läßt ſich die Maßregelung die Schmoller dem
Pfarrer Naumann angedeihen ließ in keiner Weiſe recht
fertigen Nennte ſich der Verein einen Verein für Sozial
forſchung ſo würde der Schmollerſche Vorwurf vielleicht

begründet ſein Denn das iſt doch ſchließlich der Angel
punkt des Streites daß der Forſcher gegen den Politiker
auftritt der Archimedes der ſeine Kreiſe nicht geſtört ſehen
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will gegen den der die Zukunft geſtalten will nach einer
impulſiv ihn treibenden Jdee Die Kriſis wächſt daher über
die perſönliche Bedeutung hinaus zu einer prinzipiellen
Gegenüberſtellung die auch für die Kreiſe der Wiſſenſchaft
aktuelle Bedeutung gewinnen muß Jn einem anderen Zweigeder Wiſſenſchaft begegnet man einem ähnlichen Gegenſatz e

der Gegenüberſtellung VirchowHäckel Der eine ſtellt nicht die
große Endfrage und beſchränkt ſich auf die Feſtſtellung von
Tatſachen und ihren naheliegenden Ergebniſſen Der andere
ſtellt die Endfrage und gruppiert die Tatſachen ſo daß ſich
aus ihnen eine deutliche Schlußantwort eine Zielbeſtimmt
heit ergibt Die ältere vorſichtigere Schule ſteht ablehnend
gegenüber der jüngeren der kühneren Wir glauben nicht
daß Schmollers in Samt gehüllter Lockruf an Naumann
zur Umkehr für dieſen irgendwelchen Reiz haben wird Jſt
er eine Apoſtelnatur und Schmoller behauptet es
ſo wird er nur die Botſchaft verkünden deren Träger er
ſelber iſt nicht aber diejenige die nicht ſeiner Jndividua
lität entſpricht

Jn Bayern ging die Wahlrechtsdebatte zu Ende und
die Budgetdebatte folgte ihr Jn Oldenburg haben die
Wahlen die parlamentariſche Situation nicht geändert
Welchen Umſchwung in den Parteiverhältniſſen die Wahlen
in Baden die am Donnerstag ſtattgefunden haben
bringen war nach den bisherigen Reſultaten noch nicht
erſichtlich Jn dem ſüdweſt afrikaniſchen Aufſtands
gebiet hat General Trotha weitere Kämpfe durchgefochten
wobei zahlreiche Hereros gefallen ſind Witboi und Morenga
ſind indes noch unbeſiegt Wie wenig Erfolg die Trothaſche
Kriegführung dieſen beiden Häuptlingen gegenüber aufzu
weiſen hat darüber iſt man durch die letzten Mitteilungen
vom Kriegsſchauplatz vollſtändig orientiert Morenga hat
einen Proviantzug von 15 Wagen erbeutet Witboi konnte
in der Nähe von Keetmanshop ohne ernſtliche Verfolgung
zu gewärtigen alles mögliche Vieh wegtreiben Auch in
DeutſchOſtafrika iſt die Lage ſehr ernſt Wie die
Verhältniſſe ſich in Kamerun entwickeln iſt nicht ganz er
ſichtlich Die Beſchwerde der Häuptlinge gegen den Gou
verneur v Putkamer iſt aber immerhin bezeichnend

Die Akten über die Delcaſſéſchen Enthüllungen
wurden in dieſer Woche geſchloſſen Nachdem die Agence
Havas alle Matin ſchen Senſationsmeldungen dementiert
hatte erklärte auch das Reuterſche Bureau offiziös daß
nichts Wahres an den Enthüllungen ſei Es gab bekannt
daß die engliſche Regierung keine weitere Erklärung abgeben
werde Darauf teilte die Nordd Allg Ztg mit daß die
engliſche Regierung ſpontan dem deutſchen Botſchafter in
London gegenüber die Unwahrheit der Meldungen des

Matin dargelegt habe Die deutſche Regierung betrachtet
damit den Zwiſchenfall als erledigt Auch die Richtigkeit der
Meldung des Wortes vous avez débauche lItalie wurde
r in Frankreich wie in Berlin offiziös geleugnet
Damit iſt die Aktion des Matin noch nachträglich Eng
land und Deutſchland aneinander zu hetzen W Wund und
für Frankreich und Deutſchland der Weg der Verſtändigung
auf der Marokko Konferenz freigegeben Hoffentlich wird
die Weltlage nunmehr eine freundlichere Geſtalt annehmen
Eine erneute Verwicklung in Marokko verurſachte der Ueber
fall und die Gefangennahme zweier engliſcher Offiziere durch
ſieben mauriſche Angheras Sie ſollen dieſen als Geiſel
dazu dienen daß der in Tanger gefangen gehaltene Häupt
ling Valiente freigelaſſen wird und den Poſten eines
Befehlshabers im ſpaniſchmarokkaniſchen Grenzgebiet erhält
Zur Freilaſſung Valientes hat Spanien bereits ſeine Zu
ſtimmung gegeben ob es zur Gewährung des letzteren Ver
langens ſchreiten wird iſt noch ungewiß

Der Pariſer Stadtrat weilte zur Beſtätigung derengliſch franzöſiſchen Verbrüderung dieſer Tage in London

und war auch Gaſt des Königs von England im Bucking
hamPalaſt Jn Paris weilte während deſſen der Fürſt
von Bulgarien der ſehr gefeiert wurde Ob ſich Frank
reich der Erhebung Bulgariens zum Königreich geneigt
zeigen wird bleibt abzuwarten Die Türkei die in
Ye men ſehr erfolgreich operiert hat in der macedoniſchen
Finanzreformfrage einen bemerkenswerten Widerſtand ent
wickelt Jn Ungarn hat Fejervary das neue Miniſterium
wieder übernommen Es wird die Aufgabe haben ſich eine
Regierungsmehrheit zu ſchaffen eventuell durch Neuwahlen
Zwiſchen Koſſuthianern und der katholiſchen Volkspartei ſind
bereits beträchtliche Differenzen entſtanden Die ſchwediſch
norwegiſche Unionstrennung wurde auch von
Schweden genehmigt König Oskar ſchloß mit einer empfin
dungsvollen Thronrede die Reichstagstagung Norwegen
trifft Vorbereitungen zur Wahl des e Karl von Däne
mark zum König von Norwegen Die Ratifikation des
ruſſiſch japaniſchen Friedensvertrages hat die
Wiederherſtellung freundſchaftlicher Beziehungen zwiſchen
Rußland und Japan zur Folge Ein bemerkenswerter
Erlaß des Mikado begleitete dieſes bedeutſame Ereignis

Nennt

Jn Rußland hat der Zar vor die Grundlagen zur Wahl
der Reichsduma zu ändern Ebenſo wie den Polen
wird er auch den übrigen Völkerſtämmen in der Sprachen
frage Entgegenkommen bezeugen Pobjedonoszews Rücktritt
wird als ſicher bevorſtehend gemeldet Graf Witte hielt im
SolskiKlub eine Rede worin er ſich für Preß und Ver
ſammlungsfreiheit ausſprach man betrachtet dieſe Rede als
ſein Programm Bei der Beerdigung des Fürſten Trubetzkoi
kam es in Petersburg und Moskau zu großartigen Kund
ebungen zugunſten des Liberalismus Mit dem Groß5 rſten Kyrill der ſich mit der Großherzogin Melitta

von Heſſen vermählte iſt der Zar völlig zerfallen Er ließ
ihn aus der ruſſiſchen Armee ſtreichen und ſeine Apanage
ſperren



erhörten

In den Vereinigten Staaten wo die Unterſuchung gegen
die Verſicherungsgeſellſchaften große Beſtechungs
manöver die in den Parlamenten ausgeführt worden ſind
darlegte hat Präſident Rooſevelt ſeine Rundreiſe durch die
Südſtaaten begonnen Zwiſchen England und den Ver
einigten Staaten iſt bezüglich der Fiſchereigerechtſame bei
Neufundland ein neuer Konflikt im Entſtehen begriffen
der ſich indes wohl leicht auf ſchiedsgerichtlichem Wege bei

legen laſſen dürfte F W
G

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer begab ſich geſtern nach Döberitz zur Teil
nahme an einer Parforcejagd

Demiſſion des Finanzminiſters v Rheinbaben
Es ſcheint auch nach dem Rücktritt Möllers und der Demiſſion

Schönſtedts noch weiter im preußiſchen Staatsminiſterium zu
kriſeln Die Königsberger Hartungſche Zta hört aus guter
Quelle der Finanzminiſter Freiherr v Rbeinbaben ſehne
ſich nach einem Oberpräſidium Delbrück werde nicht lange
Handelsminiſter bleiben und Rheinbabens Nachfolger als Finanz
miniſter werden Bisher war gerade von einer Amtsmüdigkeit
Freiherr v Rheinbabens nichts bekannt geworden

Die Wahlen in Baden
Jm neuen badiſchen Landtag wird vorausſichtlich das Zentrum

die relativ ſtärkſte Partei doch ohne die liberale Mehrheit mit
Zuzählung der Sozialdemokraten zu erſchüttern

Bayeriſche Abgeordnetenkammer

Jm weiteren Verlaufe der Debatte gab Finanzminiſter
Pfaff Aufſchluß über verſchiedene Anregungen und erklärte
daß er über Einzelheiten der Reichsfinanzreform hier ſich zu
äußern nicht in der Lage ſei Abg Speck Zentr erörtert
eingehend das finanzielle Verhältnis des Reichs zu den Einzel
ſtaaten und verlangte eine Regelung der Reichsfinanzreform bei
welcher das Verantwortlichkeitsgefühl der Einzelſtagten für die
Reſchsfinanzen nicht beſeitigt wird Vvn den neuen Reichs
ſteuerprojekten wolle man verlangen daß ſie nur die beſſer
Situlerten treffen daß die direkte Steuer tunlichſt bei den
Einzelſtagaten bleibt und daß nur unbedingt Notwendiges be
willigt wird Die Hanpturſache der ſchlechten finanziellen Ver
hältniſſe ſeien die großen Ausgaben für die Weltpolitik wobei
wir ſowohl unſere militäriſchen Kräfte als auch unſere
materiellen Mittel zerſplitterten

Jn einer perſönlichen Bemerkung am Schluſſe der Sitzung
wies Caſſelmann lib mit Entſchiedenheit den Vorwurf des
Miniſterpräſidenten zurück daß er ſich einer beleidigenden Ver
dächtigung ſchuldig gemacht habe

Politiſches
Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt Die

Neue Geſellſchaftliche Korreſpondenz verbreitete Angaben über
den Geſundheitszuſtand des Botſchafters in Waſhington welche
darauf zugeſpitzt ſind daß Frhr Speck von Sternburg
ſeinen Poſten nicht mehr lange werde verſehen können Er
freulicherweiſe können wir feſtſtellen daß in dem Befinden des
Botſchafters nichts vorliegt was Anusſtrenungen dieſer Art ent
ſchuldigen könnte Sie erſcheinen kaum minder taktlos als die
gegen einen fremden Souverain gerichteten un

Angriffe derſelben Zeitungskorre
ſpondenz

Handwerk und Gewerbe
Die Stadtverordneten von Dresden nahmen die Ge

werbeſteuerordnung an welche die Großgeſchäfte im
Kleinhandel nach Umſatz und Zweiggeſchäſten ebenſo die Waren
häuſer zur progreſſiven Sonderſteuer heranzieht

Finaunz und Steuerweſen
Die Finanzminiſter der Einzelſtaaten treffen zu der voraus

ſichtlich heute beginnenden zweiten Leſung der Reichsfinanz
Reform und der Steuer Entwürfe in den Ausſchüſſen des
Bundesrats in Berlin wieder ein Es wird dem Tag beſtätigt
daß in der erſten Leſung entgegen den Entwürfen des Reichs
ſchatzamtes bei der Reichs Erbſchaftsſteuer auch die Beſteue
rung des Deszendenten Eltern und Kinder von den
Bundesrats Ausſchüſſen beſchloſſen worden iſt

2TEAZASZHeer und Flotte
Die Meldung von dem Rücktritt des Großadmirals

von Koeſter die ein Berliner Blatt veröffentlichte wird der
Tägl Rundſchau von unterrichteter Stelle als völlig aus der

Luft gegriffen bezeichnet
Ein Denkmal für Scharnhorſt den Reorganiſator

der preußiſchen Armee wird am 12 November im Dorfe
Bordenau dem Geburtsorte Scharnborſts feierlich enthüllt
werden Das Denkmal iſt vom Kreiskriegerverband des Kreiſes
Nenſtadt am Rübenberge geſtiftet worden

Jn einer halbamtlichen Korreſpondenz heißt es Für den
Kriegsſchiffbau ſind die Bahnen und die Grenzen im Flotten
geſetz vorgezeichnet Die Behauptung daß Deutſchland ein
ſchnelleres Tempo in der Beſchaffung ſeiner maritimen Macht
mittel einſchlagen müſſe wenn es in der Skala und Wertſchätzung
der modernen Seemächte nicht noch weiter herabſinken wolle
iſt durch die jüngſten Kriegsbetrachtungen der engliſchen und der
franzöſiſchen Preſſe zu einer unumſtößlichen Wahrheit geworden
Die neue Flottenvorlage wird ſo darf man annehmen dieſen
Verhältniſſen Rechnung tragen und der deutſchen Kriegeflotte
die nicht länger zu entbehrende Verſtärkung
bringen Man könnte vermuten daß dies das Ende der
politiſchen Senſationen dieſes Sommers ſein werde Das Zentrum
hat auch ſchon deutlich genug ſeine Bereitwilligkeit zur Beſchaffung
der Mittel zu erkennen gegeben

Nachdem das mit Original Parſons Turbinen ausgeſtattete
Torpedoboot S 125 bereits über zwei Jahre Probefahrten
gemacht hat iſt es wegen der nach jeder Richtung hin un
genügenden Reſultate der Turbinen bis jetzt noch immer nicht
von der Marine abgenommen Wie man hört werden ſämt
liche Neubeſtellungen von Torpedobooten wieder mit den
altbewährten Kolbenmaſchinen ausgeführt

Kaiſerliche Marine Jltis iſt am 19 Oktober in Ma
ſampho Koreo eingetroffen und am 20 Oktober von dort nach
Tſchemulpo in See gegangen
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Auskand
Eine Lqusdowue Kriſis

Ein Londoner Privattelegramm der Neuen Hamb Zeltung
meldet daß man in Sk James die Abſicht habe Herrn Lans
downe den Miniſter des Auswärtigen in die Wüſte zu ſchicken
Seine Stellung ſei erſchüttert und es ſei nicht unwahrſcheinlich
daß er genan ſo wie Delcaſſé infolge der gegen Deutſchland
gerichteten Jntrigen gehen müſſe da über jeden Zweifel binaus
die Tatſache feſtgeſtellt worden ſei daß Lansdowne einerlei

dos berühmte Verſprechen von den 100,000 Mann gemacht
worden oder nicht dazu deigetragen habe Delcaſſs in ſeiner

groß angelegten Jntrige gegen Deutſchland zu unterſtützenes deutſche Regierung ſei Pber Lansdownes Piitſchuid genau

unterrichtet Die Nachricht ſtammt jedenſalls aus libergler
Quelle und iſt darum vielleicht mehr ein Wunſch als eine Tat
ſache Die Liberalen die ja unzweifelhaft bei drn nächſten
Wahlen die Regierungsgewalt erhalten werden ſind wie weiter
gemeldet wird über das Jntrigenſpiel zwiſchen Delcaſſs und
Lansdowne aufs äußerſte aufgebracht und empfinden
den Anteil den der König an dieſer Sache habe überaus
peinlich Man ſei ſich übrigens nicht nur in liberglen ſondern
auch in konſervativen Kreiſen vollſtändig darüber klar daß ein
Krieg mit Deutſchland nichts bringen werde wie unend
lichen Schaden für beide Teile und daß ſelbſt ein ſiegreicher
Seekrieg gegen Deutſchland England aus der Reibe der erſten
Großmächte zur See herausdrängen würde Deshalb will man
die Kriegstreiber kalt ſtellen

Mail bemerkt auf Angriffe der Neuen Freien Preſſe
gegen König Eduard und Lord Lansdowne im Zu
ſammenhange mit den Matin Enthüllungen England iſt wicht
gewöhnt ſich von fremden Staaten vorſchreiben zu laſſen
Frankreichs Freundſchaft und das japaniſche Bündnis auf
zugeben nur dem Fürſten Bülow zuliebe die anderen Blätter
ſind der Preßfehde überdrüſſig und ſchweigen

jjknc

Spanien Frankreich und Dentſchland
Der Madrider Vertreter des Matin hatte eine Unterredung

mit dem ſpaniſchen Miniſterpräſidenten Montero Rios über die
marokkaniſche Frage Der Miniſter erklärte es ſei gut wenn
man in Frankreich erfahre daß die geſamten Ueberlieferungen
und Sympathien Spanien zu dem Wunſche führen mit
Frankreich eine innige und wirkliche Freundſchaft
zu unterhalten Spanien vertiete aber auch den Standpunkt
daß es ſeine Pflicht ſei und in ſeinem Jntereſfe liege mit
Deutſchland nicht nur höfliche ſondern auch freund
ſchaftliche Beziehungen zu unterhalten Der Miniſter
erklärte weiter daß Spanien wenn die Marokkofrage auf der
internationalen Konferenz zur Erörterung gelange nicht nur
dem Buchſtaben ſondern auch dem Geiſte nach die Konvention
h werde die Spanien und Frankreich abgeſchloſſen
aben

Der Vatikan
Papſt Pius X richtete ein Schreiben an den Kardinal Erz

biſchof von Paris worin er ankündigt er werde wenn der
Augenblick der Trennung von Staat und Kirche gekommen ſei
dem franzöſiſchen Klerns diejenigen Jnſtruktionen zugehen laſſen
welche durch die ſchmerzliche Lage der Kirche notwendig werden
Unterdeſſen fordert der Papſt die Glänbigen in allen Bistümern
Frankreichs zum Gebet und zur Buße um Gottes Beiſtand auf

Der Papſt empfing am Freitag den preußiſchen Geſandten
Frhrn v Rotenhan

Großes Aufſehen erregt in Jtolien daß das Kardinalvikariat
auf gemeſſenen Befehl des Papſtes eine Reihe über
flüſſiger Heiligenbilder mehr oder weniger unechter
oder apokrypher Heiligen namentlich des höchſt problematiſchen
St Expeditus und der heiligen Philomena ferner gewiſſe wie
Puppen angezogene Madonnenſtatuen in aller Stille aus den
Kirchen zu entfernen bdeginnt Damit iſt der erſte Schritt
zur Vereinfachung des Kultus getan Dagegen kommt aus
Neapel die Nachricht daß daß Volk ſich der Maßregel mit
Gewalt zu widerſetzen droht

Miniſterkriſis in Schweden
Dagens Nyheter in Stockholm ſchreibt Wenn die Ab

machungen zwiſchen Schweden und Norwegen in der nächſten
Woche unterzeichnet ſein werden iſt die Aufgabe des ſchwediſchen
Koalitionsminiſteriums als beendet anzuſehen Es wird dann
die Frage der Bildung eines neuen Miniſteriums entſtehen denn
die Staatsräte Staaf ohne Portefeuille und Bieſert
Finanzen haben beſtimmt erklärt daß ſie einem Miniſterium

nicht angehören könnten deſſen Vorausſetzungen zum Beſtehen
aufgehört haben Ferner verlantet daß auch der Miniſter
präſident Lundeberg und der Miniſter des Auswärtigen
Graf Wachtmeiſter zurückzutreten beabſichtigen

Die Lage in Nuſßland
Wie verlautet hat der Zar das Demiſſionsgeſuch

Pobjedonoszews angenommen Zu deſſen Nachfolger iſt
Fürſt Schirinski Schichmatow auserſehen

Jn der ganzen Stadt Lodz herrſcht Scharlach in der
Altſtadt Typhus Jn der Gemeinde Nakielnica graſſiert unter
dem Vorſtenvieh eine epidemiſche Krankheit der zablreiche Tiere
zum Opfer gefallen ſind Es ſind Maßregeln getroffen worden
die Weiterverbreitung der Krankheit zu verhüten

Der engliſch marokfkaniſche Zwiſchenfall
Das Aus wärtige Amt in London verweigert Mitteilungen

über die von den Mauren gefangenen britiſchen Offiziere
Morning Leader erfährt aus Gibraltar Raiſult widerſetzt

ſich Valientes Befreinng er fürchtet die Folgen dieſes
ſchlimmen Beiſpiels und erbot ſich dem Maghzen gegenüber die
Offiziere mit Gewalt zu befreien
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Die Neufundland Frage
Aus Waſhington wird dem Tag zufolge nach London berichtet

es habe den Anſchein als wolle die amerikaniſche Regierung die
Neufundländer Fiſchereirechte abſichtlich zur Streitfrage mit
England machen Das geringe Mißverſtändnis ſei jetzt zur
diplomatiſchen Frage mit ernſten Möglichkeiten geworden
Die Streitfrage habe damit begonnen daß die amerikaniſche
Regierung unrichtigerweiſe annghm die Neufundländer Regierung
habe Vertragsrechte ohne Prüfung verletzt Darauf habe die
Union gegen die Vertraasverletzung proteſtiert Die Regierung
von Neufnundland habe klar bewieſen daß eine ſolche nicht vorlag
Die amerikaniſche Regierung habe dann behaunptet daß neue
Beſtimmungen ergangen ſeien die amerikaniſchen Rechten
zuwiderliefen Neufundland habe wieder bewieſen daß keine
Veränderung der Beſtimmungen vorläge unterdeſſen habe die
Unſonsregierung den Vertretern der amerikaniſchen Fiſcher Rat
ſchläge erleilt welche ſie mit den Neufundländer Behörden in
Konflikt bringen würden Danach werfe das Staatsdepartement
jetzt gewiſſe diplomatiſche Fragen bei der Regierung auf welche
die Kompetenz der Neufundländer Legislatur berührten ein Ge
ſetz zu erlaſſen das den Ankauf von Fiſchködern durch Amerikaner
verbietet Die amerikaniſchen Fiſcher ſegelten jetzt in trotziger
Stimmung nach den Fiſchereigründen und die Behörden von
Neufundland ſeien gereizt Die amerikaniſche Regierung habe
einen faſt mutwilligen Mangel an Höflichkeit in der
Sache bewieſen

OeſterreichUngarn
Die Regierung legte am Freitag dem böhmiſchen Land

tage in Prag eine Vorlage betr die Abänderung der Land
tagswahlordnung und der Landesordnung vor

Der bedentende Publiziſt und Abgeordnete der Koſſuth Partei
Nikolaus Bartha der oft im Dienſte der Reaktion ſtand iſt
plötzlich geſtorben

Frankreich
Der erſte internationale Kongreß der Geſellſchaften für

Gründung von Säuglingsbeimen gontte de lait wurde qm
Freitag in Paris im Paoſteurſchen Jnſtitut unter dem Vorſitzdes franzöſiſchen Finanzwiniſters eröffnet Unter den fremden
Vertretern befindet ſich Pr Neumann Berlin

Jn Paris tritt mit Beſtimmtheit das Gerücht auf daß der
Generalkommiſſar von Franzöſiſch Kongo Gentil nicht mehr
nach dieſer Kolonie zurückkehren werde

Jn dem im Elyſse abgehaltenen Miniſterrate unterzefchnete
Präſident Lonbet einen Erlaß durch den das Parlament für
den 30 Oktober einbernfen wird Das Abſchiedsgeſuch des
Generals Gallient deſſen Nachfolger erſt nach der Reiſe
Loubets nach Spanien und Portugsal ernannt werden ſoll wurde
zur Kenntnis genommen Die Ernennung des Bürgermeiſters
von Lyon Augagneur zu ſeinem Nachfolger ſcheint indeſſen
ſicher

Norwegen
Die Wahl des Prinzen Karl von Dänemark zum König

von Norwegen iſt wie die Politiken aus Chriſtiania meldet
eine vollzogene Tatſache Der Prinz wlrd als König den
Namen Hakon IX führen

Türkei
Vor dem Strafgericht in Konſtantinopel fand am Donnerstag

die öffentliche Verhandinng gegen den wegen Ermordung des
reichen Armeniers Apik Undjian angeklagten armentiſchen
Komitatſch Vartanianſtatt angeblich ein amerikaniſcher Staats
bürger Er geſtand von dem Komitee den Befehl erhalten zu
haben Undjian zu ermorden Der Gerichtshof verurteilte
Vartanian zum Tode und den Angeklagten Afarian zu 15 jähriger
Zwangsarbeit ſowie den Anhänger des Komitees Kommiſſionär

Stephan zu lebenslänglicher Feſtungshaft

Halke und Amgegend
Halle 21 Oktober

Selbſtmordverſuch eines Rekruten Wie ſchon in einem Teile
der Auflage der geſtern nachmittag erſchienenen SaaleZeitung
gemeldet hat ſich geſtern mittag /22 Uhr ein Rekrut der zweiten
Kompagnie beim erſten Bataillon des hieſigen Jufanterte
Regiments Nr 36 aus dem zweiten Stvckwerk der Kaſerye in
der Reilſtraße auf den Hof heruntergeſtürzt wo er bewußt os
liegen blieb Der Schwerverletzte wurde in das Garniſonlazarett
transportiert Es iſt feſtgeſtellt daß es der 20 jährige Rekrut
Stein aus Hettſt edt iſt Er war bis zu ſeinem vor wenigen
Tagen erfolgten Eintritt in Hettſtedt Bergarbeiter und hat dort
nur noch eine Mutter Sein Vater iſt ſchon vor längerem ge
ſtorben Ohne daß wie man uns verſichert irgend welcher
Zwiſchenfall ſich vorher ereignet hatte lief Stein vom Eſſen
plötzlich weg und ſtürzte ſich zum Fenſter hinunter Er hat
noch keinen eigentlichen Dienſt mitgetan und iſt durch ein
ſcheues in ſich gekehrtes Weſen aufgefallen Er hat ſchwere
innere Verletzungen erlitten an ſeinem Aufkommen wurde
geſtern abend gezweifelt

Eine Kangrien und eine Fiſchausſtellung in Halle Der
Kangrienzüchterverein Cangaria beſchloß in ſeiner letzten
Generalverſammlung ſeine diesjährige 5 Allgemeine Ausſtellung
edler Kangarien verbunden mit der 2 Ausſtellung des Fiſchzucht
vereins Daphnia am 26 und 27 November in den
Kaiſerſälen abzuhalten Nach den ſchon eingegangenen

Meldungen zu ſchließen wird dieſelbe alle früheren Ausſtellungen
übertreffen Außer über 300 edlen Sängern werden zirka
40 Aquarien mit ſeltenen Fiſchen Exoten Geweihe ausgeſtopfte
Vögel Eierſammlungen Schmetterlingsſammlungen uſw aus
geſtellt werden
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h mmKunſt und Wiſenſchaft
p Hochſchulnachrichten Der Privatdozent für Literatur

geſchichte an der Unwerſität Berlin Dr Lippſtreu iſt durch
Geſundheitsrückſichten gezwungen ſeine Lehrtätigkeit im Winter
ſemeſter nicht auszuüben

ech Bühnenchronik Das jetzt unter der Direktion von Max
Reinhardt ſtehende Deutſche Theater in Berlin wurde
am 19 d M mit Kleiſts Käthchen von Heilbconn
erfolgreich eröffnet Hans Pfitzner hatte zu dem Kleiſtſchen
Drama eine anfprechende Muſik geliefert Das Drama
Zar Peter von Otto Erler machte im Dresdener königl

Schauſpielhauſe ſtarken Eindruck Jm Altonager Stadt
theater fand das Fiſcherdrama Der Letzte von Paul Gott
ſchalk trotz einzelner Längen lebhaftes Jntereſſe und trug dem
Autor viele Hervorrufe ein Jbſens Wildeute winde
am Dienstag im Court Theatre in London mit glänzendem
Erfolg aufgeführt Das Publikum ließ ſich von der tragi
komiſchen Figur Hjalmar Ekdals zu ſtürmiſcher Heiterkeit be
wegen

r Kleine Mitteilungen Die dem Andenken an Theodor
Fontane gewidmete Gedenktafel an des Dichters Wohnhaus
in der Potsdamerſtraße in Berlin iſt jetzt wo das Haus
abgebrochen wird dem Märkiſchen Provinzial Muſeum über
wieſen worden

Provinzialnachrichten
XI Provinzial Synode der Provinz Sachſen

Nachdruck verboten sn Merſeburg 19 Okt
Aus den im Haushaltsplan des Provinzial Geſangbuchfonds

bereitgeſtellten Mitteln werden auf Antrag der Geſangbuchs
kommiſſion fünf verſchiedene Beihilfen in Geſamthöhe von
260 M bewilligt

Sechs Anträge der Pfarrbeſoldungskommiſſion zur Pfarr
beſoldung befürworten die Erhebung einer Kirchenſteuer zur
Verbeſſerung der Beſoldungsſtaffel in der mittleren Gehaltsſtute
die Erhöhung des Pfarrbeſoldungs Zuſchuſſes den Erlaß eines
Kirchengeſetzes für die Provinz Sachſen betr die Heranziehung
der Einkünfte der Kirchenkaſſe für kirchliche Zwecke die Ver
wendung der aus vorſtehendem Geſetz ſich ergebenden Mittel
die Erhöhung des Fonds zur Unterſtützung von Geiſtlichen und
die Erledigung der vorliegenden Anträge Jn eingehender Weiſe
und mit erſchöpfender Klarheit referiert Syn Winckler über
die Anträge der Kommiſſion die es für erforderlich erachten
daß für die den Geſetzen vom 2 Juli 1898 unterſtehenden Geiſt
lichen allmählich eine Beſoldungsſtaffel von 2400 Mark bis 5400
Mark errichtet wird Nochdem für die erſten 5 Dienſtjahre in
der erſten Grundgehaltsklaſſe die Beſoldung von 1800 Mark auf
2470 Mark erhöht worden iſt wird es als das für jetzt drin
gendſte Bedürfnis anerkannt daß den Geiſtlichen mit 5 10
Dienſtjahren eine Beſoldung von 2700 Mark ſtatt 2400 Mark
den Geiſtlichen mit 10 15 Dienſtjahren eine Beſoldung von
3300 Mark ſtakt 3000 Mark und den Geiſtlichen mit 15 20
Dienſtj ihren eine Beſoldung von 3900 Mark ſtatt 3600 Mark
durch z3zuſchüſſe zum Grundgehalt gewährt werde Die Synode
erachtet das Vedürfuts dieſer weiteren Erhöhungen für ſo dringend
daß ſie bereit iſt im Wege der kicchlichen Beſtenerung Mittel
für dieſen Zweck vorläufig und aushilſsweiſe zu beſchaffen Sie
erhebt deshalb Prozent von der auf die Mitglieder der evan
geliſchen Landeskirche in der Provinz Sachſen veranlagten
Staatseinkommenſtener für dieſen Zweck bis zu einer allgemeinen
anderweitigen Regelung der Beſoldungsſtaffel und ſtellt den Be
trag in den Haushaltungsplan für die Rechnungsjahre 1906
1907 und 19 8 ein Die Synode beantragt ferner bei dem
Evangeliſchen Oberkirchenrate den Erlaß eines Kirchenge
ſetzes betreffend die Heranziehung der Einkünfte der Kirchen
kaſſen in der Provinz Sachſen für kirchliche Zwecke nach Maß
gabe des 8 15 der Generalſynodalordunng vom 20 Januar 1876
zu erwirken und ſtellt die ſich ergebenden Mittel dem Kal Kon
ſiſtorinm und dem Provinzial Syondalvorſtande zur Verfügung
Weiter erſucht die Synode den Evangeliſchen Oberkirchenrat bei
der Staatsregierung dahin wirken zu wollen daß der Fonds
zur Unterſtützung von Geiſtlichen aller Kon
feſſionen in einer dem Bedürfniſſe entſprechenden Weiſe
erhöht und r Betrag dem Konſiſtorium zur ſelbſt
ſtändigen Verfügung geſtellt wird
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In der ſich entſpinnenden Diskuſion ſpricht Syn Pfarrer ews
Ehrhardt ſeine Anerkennung darüber gus wie die Staats
und Kirchenbehörden im letzten Dezenninm für den geiſtlichen
Stand geſorgt haben und begrüßt mit beſonderer Genugtunng
die obigen Kommiſſionsanträge Syn Oberbürgermeiſter
Schneider erkennt die in den Anträgen vorgeſchlagenen
Gehaltserhöhnngen für die Geiſtliſchen als dringend notwendig
an und glaubt daß ſämtliche Gemeinden aus dieſem Grunde die
Erböhung der Kirchenabgahen um Prozent gern tragen werden
Oberpräſident Stagtsminiſter v Vötticher drückt ſeine Be
friedigung aus daß er in den Kommiſſionsberatungen Gelegen
beit gehabt hat an der Hand ſorgfältig geſammelten Materials

u der Ueberzeugung zu kommen daß den Geiſtlichen in ihrer
iotlage Hilfe not tut und erkennt an daß es den Geiſtlichen bei

der jetzt vorhandenen Beſoldung nicht möglich iſt damit auszu
kommen Redner betont daß es den Geiſtlichen nicht nur mönlich
gemacht werden muß ſtandesgemäß zu leben und ihre Kinder zu
erziehen ſondern es muß ihnen auch ermöglicht ſein einen Not
aroſchen zurücklegen zu können um event auch Vedürftige zu
unrerſtützen Namens der Kirchenpatrone ſpricht ſich Syn
v d Schulenburg Beetzendorf gegen die Heranziehung der
Kirchenkaſſen aus weil die Rechte der Patrone in dieſer Be
ziehung bereits ſehr eingeſchränkt ſind und ſchlägt vor dieſen
Punkt fallen zu laſſen und ſtatt Prozent Prozent von der
veranlagten Stgatseinkommenſtener zu erheben Jm weiteren
Verlauf der Debatte hegt der Konſiſtorialpräſident Glaſewald

weifel an der Durchführharkeit der Kommüſionsanträge
yn v d Schnlenburg beantragt die Heranziehung der

Kirchenkaſſen fallen zu laſſen und ſtalt e Prozent nur z Prozent
von der Staatseinkommenſtener zu erheben Syn Schaum
vorg ſtellt den Antrag im Fall der Ablehnung des Entwurfs
des Kirchengeſetzes Prozent zu erheben Bei der hierauf ſtatt
findenden Abſtimmung wird der Antrag v d Schulenburg
abgelehnt und die Anträge der Kommiſſion einzeln an
genommen Syn Mendelſon ſtattete anſchließend der
Synode den herzlichſten Dank ſeiner Amtskollegen für die wohl
wollenden Beſchlüſſe ah

Ueber den Antrag der Petitionskommiſſion zu der Petition
des Vorſtandes des Deutſch Evangeliſchen FrauenbundesHannover betr Nutzbarmachung der Frauenk räfte für das
kirchliche Gemeindeleben und Streben der Frauen nach
Erweiterung ihrer Pflichten und Rechte der den Evangeliſchen
Oberkirchenrat erſucht in der nächſten Generalſynode eine dies
bezügliche Vorlage zu machen die die Beteiligung der chriſtlichen
Frauen an der Arbeit des Gemeindekirchenrates auf dem Gebiet
chriſtlicher Liebestätigkeit amtlich ausgeſtaltet entſteht eine ziemlich
lebhafte Diskuſſion in der es an gegenteiligen Anträgen nicht
mangelt Die Synode beſchließt mit 67 gegen 63 Stimmen über
e Antrag der Kommiſſion zur Tagesordnung überzu

ehen
Der Antrag der Verfaſſungskommiſſion betr die Aufhebung

der noch beſtehenden Stolgebühren wird auf Erſuchen
des Syn t r 9 S abgeänderten Faſſung an
genommen arauf wir e Sitzung vertagt und die heutigeAbendſitzung auf 7 Uhr anberaumt ß hentig

Abendſitzung

Syn Trümpelmann berichtet über die in Magdeburg und
Halle in der Zeit vom 15 September bis 15 Oktober ab
gehactenen Orgelkurſe und dankt der Synode für die neuer
dings wiederbewilligten Mittel Der Bericht wird zur Kenntnis
genommen

Aus Anlaß der Anträge der Kreisſynoden Schlieben Alten
plathow und Oſchersleben zur Jugendpflege empfiehlt die
Miſſionskommiſſion der Provinzial Synode zu beſchließen im
Hinblick auf die immer mehr um ſich greifende Verwilderung
der Jugend das Königliche Konſiſtorium zu erſuchen bis zur
nächſten Tagung die Ephoralkonferenzen und Kreisſynoden
darüber zu hören ob für die Jngendpflege ordnungsmäßige Ver
pflichtungen feſtzulegen ſeien wenn nicht welche anderen Mittel
und Wege empfohlen werden um der religös ſittlichen Pflege
der konfirmierten Jugend den Erfolg zu ſichern und das ſo ge
wonnene Material der nächſten Provinzial Synode vorzulegen
Nachdem Syn Schuſter den Kommiſſionsantrag befürwortet
Kimmt Syn Meyer noch Veranlaſſung ebenfalls für dieſen
Antxag einzutreten dieſer wird hierauf angenommen

Auf Antrag der Geſangbuchs Kommiſſion werden die vom
Königl Konſiſtortum vorgelegten Berichte über die ans dem
Geſangabuchsfonds für die Jahre 1902 1904 bewilligten

Unterſtützungen durch Kenntnisnahme erledigt
Gegen die Anträge der Kommiſſion für das Hausbuch die die

Herausgabe des erſten und Fertigſtellung des zweiten Teils des
vom Generalſuperintendenten D Holtzheuner redigierten
Hausbuchs wünſchen begt Syn Oberbürgermeiſter Schneider
ichwere Bedenken zumal die Herausgabe im Namen der Prov
Synode erfolgen ſoll Redner wünſcht eine gründliche Redaktion
des Hausbuchs und nochmalige Vorlegung desſelben der nächſten
Synode gegenüber Generalſuperintendent D Holtz heuer
teilt mit daß der erſte Teil nicht eher ausgegeben wird bis der
zweite Teil fertiggeſtellt iſt Die Regie wird auch nicht die
Synode ſondern jedenfalls die Verlagsbuchhandlung des
Provinzial Geſangbuchs übernehmen Hierauf wird der Antrag
Der angenommen die Anträge der Kommiſſion alſo ab
zelehnt

Dem Antrag der Verfaſſungskommiſſion einen auf Ab
ünderung des 8166 des Reichsſtrafgeſetzbuches
abzielenden Antrag der Kreisſynode Egeln dem Evangeliſchen
Dberkirchenrat als Material zu überweiſen wird nach den Dar

zegungen des Syn v Wedel zugeſtimmt
Auf Antrag der Finanz Kommiſſion wird der Haushalts

plan der Provinzigal Synodalkaſſe für die Etats
jahre 1906 1907 und 1908 in Einnahme und Ausgabe mit
1,658,433 M abſchließend feſtgeſtellt

hieß gegen 10 Uhr Letzte Sitzung Freitag vormittag
yr

s Klitzſchmar 20 Okt Erſt ickt Ein fünfjähriges Mädchen
nd ein dreijähriger Knabe der Gottnerſchen Eheleute im nahen
Peterwitz erſtickten in Abweſenheit der Eltern Die Eltern
waren ihrer Beſchäftigung nachgegangen und hatten die Kinder
ohne Aufſicht gelaſſen Vls eine ältere Schweſter in die Wohnung
kam war die Stube voller Rauch und das Mädchen lag bereits
tot am Voden während der Knabe noch ſchwach atmete aber
auch er ſtarb nach kurzer Zeit Scheinbar waren Kohlen ans
dem Ofen gefallen welche die Dielen entzündeten und den Eir
ſtickungstod herbeiführten

Kalbe a S 20 Okt Durch Ueberfahren getötet
Ja auf der Barbyerſtraße der ſünfjährige Sohn des Arbeiters

aue

Stadtſnlza 20 Okt Brandſtiftung Jm benach
barten Nieder Trebhra brach am Dienstag im Landwirt Klop
fleiirhbechen Gehböft und zwar in einem vom Gulsarbeiter Krauſe
hewohnten Hauſe Feuer aus das wie ſich ſpäter herauesſtellte
von zwei ſiebenjährigen Knaben angelegt war Dieſe hatten
während die Krauſeſchen Eheleute auf dem Felde waren auf
dem Boden Feuer angemacht und ſich entfernt um von der
Stroße aus das Weitere zu beobachten Ein Teil des Dach
ſtuhls und der Giehel verbrannten Durch ſchnelle Hilfe wurde
dann der weiteren Ausdehnung des Brandes Einhalt getan

Allſtedt 20 Okt Zum Bürgermeiſter Stell
vertreter wide geſtern Maurermelſter Paul Teichmannauf die nächſten 6 Jahre gewählt v

Vermiſchtes
Die Cholera Vom 19 bis 20 Oktober mittags iſt in Preußen

keine Cholergerkankung und kein Todesfall an Cholera amtlich
neugemeldet worden

men

Aufſehen erregt es daß die Beſatzung des im Kieler Kriegs
hafen ankernden chileniſchen Schulſchiffes General Bagnedano
keinen Landurlaub erhält während Offiziere und Fähnriche ſich
in Kiel oft ſehen laſſen Augenſcheinlich befürchten die Chilenen
eine Maſſendeſertion der Mannſchaften

Verbrecheriſche Marinennteroffiziere
Unteroffiziere des Linienſchiffes olſaß der Schreibersmaat
Diedenhof und der Sanitätesmagt Rahn verhaftet Sie ſind
verdächtig die Schiffskaſſe des Liuienſchiffes erbrochen und be
raubt zu haben

Jn Klel wurden zwei

Kaller vom Raliborer Bataillon 62 Jnfanterie Regiments iſt bei
Niedane aus der Oder gelandet worden Sein Schädel weiſt
eine große klaffende Säbelwunde auf

Jm Wahnſinn Jn Schönlanke hat der hochangeſehene in
beſten Vermögensverbältniſſen lebende Färbereibeſitzer Helmut
Marotzke in einem Anfalle von Geiſtesſtörnng Selbſtmord be
gangen Er ſchoß ſich mit ſeiner Schützenflinte eine Kugel durch
den Kopf Der Verſtorbene war Mitalied der Stadtvertretung
und Porſtandbunitglied der Schützengilde und des Krieger
vereins

Zuſammenſtoßß von Grubenzügen Aus Kattowitz wird ge
melden Auf der Ladeſtelle der Guido Grube an der ſogenannten
Wolfgangſtrecke Güterſtrecke von Gleiwitz über Poremba nach
der Friedenshütte und Antonienhütte fuhr geſtern früh um
3 Uhr ein Grubenzug auf 12 von einem anderen Grubenzug
losgeriſſene auf Gleis 2 ſtehengebliebene Waogen wobei die
Lokomotive und 5 Wagen entgleiſten Perſonen ſind nicht ver
ſetzt Die Aufräumungsarbeiten ſind in vollem Gange und
werden noch heute beendet werden

Ietzle Nachrichten und clegramme

Die Schließung der ſächſiſch thüringiſchen
Webereibetriebe

Greiz 20 Okt Die Fabrikanſchläge welche die Schließung
der ſämtlichen Betriebe des ſächſiſch thüringiſchen
Weberei verbandes für den 28 Oktober anocrdnen ſind von
der Arbeiterſchaft auf der ganzen Linie mit Ruhe aufgenommen
worden Es ſteht zu erwarten daß ſich eine genügende Anzahl
Arbeitswilliger finden wird ſodaß die Wieder
eröffnung der Webereiſen beſchlußgemäß am 6 November er
folgen kann Jn dieſem Falle würde dann auch die Konvention
ſächſiſch thüringiſcherFärbereien zunächſt nicht gehalten ſein
ihre Betriebe zu ſchließen und es dürften Unterbrechungen
ernſterer Art kaum zu erwarten ſein

Der Aufſtand in DeutſchOſtafrika
Berlin 21 Okt Gouverneur Graf Götzen meldet Das

Detachement Marine Jnfanterie iſt in Muanſa eingetroffen
Eine aufſtändiſche Bewegung von Wanyamweſi wird von
Jkungn zwiſchen Kilimatinde und Tabora gemeldet Es iſt
beabſichtigt die am 21 Oktober in Dar es Saloam aus Maſſaug
eintreffenden Sudaneſen baldigſt nach dem neuen Aufſtands
herd in Marſch zu ſetzen

Die Beiſetzung Jrvinns
London 21 Okt Die Urne mit der Aſche Sir Henry Jrvings

wurde in der Weſtminſter Abtei beigeſegt Eine erleſene
Trauerverſammlung von hervorragenden politiſchen literariſchen
und künſtleriſchen Perſönlichkeiten wohnte der Feier bei Der
König ſowie der Prinz und die Prinzeſſin von Wales waren
vertreten Die Königin hatte ein prächtiges Kreuz aus weißen
Lilien geſandt

Die Thronkandidatur des Prinzen Karl
von Dänemark

Hopenhagen 21 Okt Nationaltidende will wiſſen daß die
Kandidatur des Prinzen Karl von Dänemark für den
norwegiſchen Königsthron in einem däntſchen Miniſter
rate behandelt worden ſei und daß die Verhandlungen ſich darum
gedreht hätten ob es wünſchenswert ſei daß die Genehmigung der
Kandidatur von einer Volksabſtimmung abhängig gemacht
werde Die Volksabſtimmung ſolle die Frage betreffen ob die
überwiegende Mehrheit des norwegiſchen Volkes zum zukünftigen
Souverän des Landes wünſcht Die Zeitung ſchreibt Prinz
Karl wünſche eine ſolche Abſtimmung

Chriſtiania 21 Okt Jn der geſtrigen Storthing ſitzung
wurde ein vom Juſtizminiſterium husgearbeiteter Vorſchlag zur
Abänderung des Verfaſſungsgeſetzes gemäß dem Storthing
beſchluß vom 7 Juni vorgelegt Die Vorlage wurde vom
Storthing nach kurzer Debatte an den Verfaſſungsausſchuß über
wieſen Nach dem Vorſchlage werden an einer Anzahl Paragraphen
Aenderungen vorgenommen 8 1 ſoll danach lauten Das
Königreich Norwegen iſt ein neues ſelbſtändiges unteil
bares und unabhängiges Reich die Regierungsform desſelben iſt
die beſchränkte und erbliche Monarchie

London 21 Okt Prinz Karl von Dänemark iſt zum
Ehren Commander der großbritanniſchen Marine
ernannt worden

Die Lage in Nußland
Petersburg 21 Okt Petersburger TelegraphenAgentur

Jn den höheren Kreiſen iſt das Gerücht verbreitet Pobje
donoszew ſei wegen Krankheit vom Amte zurückgetreten
er bat jedoch ſein Demiſſionsgeſuch nicht eingereicht

Odeſſa 21 Okt Mit Rückſicht auf den befürchteten Ausbruch
von Unruhen gab der Stadthanptimann der Polizei Beſebl
auf das erſte Kommando ohne Rückſicht auf die Zahl
der Opfer ſofort auf die Demonſtranten zu ſchießen
und nicht erſt Schreckſchüſſe abzugeben

Moskan 21 Okt Meldung der Petersburger Telegraphben
Agentur Die Maſchiniſten Vetriebsbeamten und Arbeiter der
Moskan Kafſan Bahn ſind in den Ausſtand getreten
Der Zugverkehr iſt unterbrochen die Ausſtändigen verhindern
den Abgang der Züge Die Tele graphenbeamten haben ſich dem
Ausſtand angeſchloſſen Geſtern nachmittag begaben ſich etwa
300 Ansſtändige nach dem Verwaltungsgebäude der Bahn Moskau
Jaroslaw Archangel und ſodann nach dem Telegraphenamt an
beiden Stellen ſetzten ſie die Einſtellung der Arbeit durch
Schließlich wurde die Anſammlung durch Koſaken und eine
Polizeiabteilung auseinandergetrieben Jn der vorletzten Nacht
ſtreikten die Maſchiniſten auf dem hieſigen Bahnhof der Nikolens
vahn ſie ſchoſſen auf den Zugführer eines Güterzuges ohne
ihn zu treffen Die Ausſtändigen ſtürzten geſtern eine für
einen Poſtzug zur Abfahrt bereit ſtehende Lokomotive um und
erzwangen die Leerung der Dampfkeſſel aller Lokomotiven in
dem Schuppen der Bahn Auch wurden eine Anzahl
Telegraphenpfähle der nach Moskau führenden Linien um
geworfen und dadurch die Verbindung unterbrochen Geſtern iſt
kein Zug in Moskau eingetroffen Auf der Linie Jaroslaw
Archangel haben die Kaſſierer infolge Einſchüchterung durch die
Nusſtändigen keine Fahrkarten verkauft doch geht der Zugver
kehr weiter Die Reiſenden fahren ohne Fahrkarten mit von
den Zugführern ausgeſtellten Fahrſcheinen

Eine neue Rede Rooſevelts
Atlanta 21 Okt Präſident Rooſevelt führte in einer

hier gehaltenen Rede aus die äffentliche Meinung füble die
Notwendigkeit der zyniſchen Unredlichkeit ein Ende zu
ſetzen die ſich in der Art enthülle auf welche einige große
Vermögen erworben und verwandt werden Er verweilte
bei der Tatſache daß die Baumwolle im vergangenen Jahre
vierzig Millionen Dollar fremdes Geld nach Amerika gebracht hat

Mord Die Leiche des mutmaßlich ermordeten Unteroffiziers w

mend

bemühe dem Boykott ein Ende zu machen dem es ſich unmöglich
unterwerfen könne Der Boykott ſei hauptſächlich vecurſacht
durch Amerikas Haltung gegenüber den in die Vereinigte
Staaten kommenden Chineſen Er ſei überzeugt daß die Wohl
fahrt der Lohnarbelter die Ausſchließung der Kulis er
fordere das Geſetz müſſe nur mit ſo wenkg Härte angewandt
werden als möglich alle Höflichkeit Achtung und Ermutigung
müſſe den Chineſen entgegengebracht werden welche nicht Haud
arbeiter ſind

Bielefeld 21 Okt Der Ausſtand in der Bieleſeloerr
aſchinenfabrik vormals Dürrkopp Co iſt be

endet Die Arbeit wird heute wieder aufgenommen werden
Der Vergleich iſt durch den Vorſitzenden des Gewerbegerichts
Landgerichisdirektor Löheſr herbeigeführt worden

Kiel 21 Okt Das Schwurgericht bat die Straßenräuber
Fahlteich und Wiechert zu lebenslänglichem Eich und
Gneiſt zu 15 Jahren Zucht haus verurteilt

Siegen 21 Okt Die Strafkammer hat die Witwe Meites
zu 1 Vg Jahren Zuchthaus verurteilt weil ſie Blumen von
Kirchhofe geſtohlen und verkauft hatte

Poſen 21 Okt Der Pole Martin
nenich erworbene Herrſchaft Oſſen
d ankowski weiter verkauft Die Auflaſſung iſt bereits
erfolat

Karlsruhe 21 Okt Jn dem 2 badiſchen Wahſkreiſe iſt nicht
der Bürgermeiſter Hauſer gewählt worden ſondern eine
Stichwahl erforderlich Hierdurch wird die Zahl der ge
wöhlten Blockkandidaten um einen vermindert

Wien 21 Okt Geſtern nachmittag begannen im Auswärtigen
Amte die Handelsvertragsver handlungen mit
Vulgarien

Wien 21 Okt Die Politiſche Korreſpondenz meldet Oeſter
reich Ungarn hat der ruſſiſchen Regierung bekanntge
geben daß es der Einladung zu der Jnternationgalen
Konferenz im Haag folgen werde

Mailand 21 Okt Wie die Bauunternehmung Brandt 6
Brandaun dem Corriere della Sera telegraphiert iſt geſtern
die Auskleidung des Simplontunnels giücklich
vollendet worden Es darf daher als feſtſtehend angenommen
werden daß die Betriebseröffnung in den erſten Monaten
des kommenden Jahres wird erfolgen können

Genna 21 Okt Der Prinz und die Prinzeſſin von
Wales trafen geſtern hier ein und ſchifften ſich kurz vor 5 Uhr
nachmittags auf dem engliſchen Panzerſchiff Renown ein das
heute nachmittag nach Jndien abgehen wird

Stockholm 21 Okt Das Marineminiſterinum ſchlägt an
Neubauten für die Flotte für das Jahr 1907 vor einen
Panzerkreuzer vier Torpedobootzerſtörer 15 Torpedeboote und
ein Unterſeeboot

Stockholm 21 Okt Svenska Dagbladet zufolge wird in
nächſter Zeit eine neue Marinekommiſſion eingeſetzt
werden welche ein Programm für Neuanſchaffungen von
Material zur Seeverteidigung ausarbeiten ſoll

Biedermamm hat die
an den Landſchaoftsrat

Leitung Otto Sonne
Berantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänitlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus
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Handel Gewerbe und Verkehr

Annaburger Steingutfabrik A G In der Geners ver
sammlung die die Dividende auf 10 Proz festsetzte bemerkte der
Vorsitzende Geh Oberfinanzrat Hartung Schaaffhausenscher Bank
verein daß Erfolg versprechende Verhandlungen eingeleitet seien
wegen Aufnahme einer Hypothek auf das Annaburger Etablissement
um dadurch die Bankschuld zu beseitigen Nach dlitteilung des
Vorstandes ist der Auftragsbestand im laufenden Geschäftsjahre
etwas höher als im Vorjahre der Eingang von Aufträgen normal
s0 daß die Produktionsfähigkeit voll in Anspruch genommen wird
Was die von der Konvention der Steingutfabriken vorgenommene
Preiserhöhung anlange so habe diese im Geschäftsbericht keine
Erwähnung gefunden weil die Gesellschaft bereits früher eine Er
höhung der Verkaufspreise vorgenommen hatte

Internationale Bohrgesellsohaft Vor kurzem war eine auch
in unser Blatt übergegangene Mitteilung verbreitet worden nach
der die Gesellschaft von der Heillweger Tiefbohrgesellschaft acht
bei Lüdinghausen gelegene Kohlenfelder für etwa 22 Mill M ge
kauft habe Die Direktion der Internationalen Bohrgesellschaft be
zeichnet diese Mitteilung als unrichtig

Rio de Janeiro 19 Okt Wechsel auf London 15N e

reise von Kall Kuxenfestgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 19 Okt
Geld ERriet Geld 5 HrietAlexandershall 110,125 Hercynia 24,400Beienrode 9600 Hohenkels 11700Benthe Aktien 11190 Hohenzollern 9025Brandenburg 5751 650 Hugo 2625Burbach II165,500 Johannashall 7760 7660Carlsfund rn 11,100 Justus I J 9050 9150Cecilienhall 460 Kaiseroda 9900 10,100Desdemona 6300 6375 Ludwigehall 144Deutsehland 3260 3250 Neustaßfurt 20,000 20,200

Friedrichshall 180 184 Ronnenberg Akt 193/2 197Glückauf Sondersh 19 100 d 2771/2 282Hannov Kali Akt 999 Schieferkaute 2600 2700Iiansa S 3375 Sehwarzburger Sal 930Hattort 1500 16525 Siegfried I 4125 4175Hedwigsburg 111 2900 Sigmundshatl 372 38000
Heldburg 85 86 Wilhelmshall 1I14,100Heldrungen 4350 4400 Wintershall I14,400

Waren und Produktenberiohte
Getreide Mühlen Krzeugnisse usw

Berlin 20 o0kt Frühmarkt amtlich festgestellte Preise
Weizen neuer inländischer 170,00 172,00 Al Roggen neuer
guter inländiseher 156 00 158,00 M Gerste leichte inländ Futter
gerste 134 144 schwere 145 155 russische und Donau leichte
I31 135 schwere 145 153 alles ab Bahn u frei Wagen Hakermärk mecklenbg pomm posen sehles fein 163 170 wittei
15b 162 gering 150 154 russischer fein 148 155 mittel u gering
143 147 ab Bann und frei Wagen Mais amerik mixed gesund143 144 mittel mit Geruch 128 132 runder 132 134 frei Wagen
Erbsen inländische und ausländische Futterware mittel 149 158
feine und Taubenerbsen 159 166 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 21,75 23,60 Roggenmehl No O und
loco 20,60 22,00 Weizenkleie 9,40 10,25 Roggenkleie
10 10 10,80 M ab MühleHamburg 20 Okt Weizen fest mecklenb und ostholstein
166 170 Regen fest mecklenb und altmärk 154 158 russ
eit 9 Pud 10/15 Oktor 126 00 Gerste fest südruss eik Okibr
1056,76 Hater fest holstein und meoklenb 150 168 Mais kest
Amerie mixed eit tür prompte Lieferung 116,00 La Plata eif
Okt Nov 109,50Antwerpen 20 Okt Weizen fest Mais kest Haker kest

erste fest8 vork 20 Okt Telegr Roter Winterweizen Loco
929 vorige Notierung 9258 Oktbr Dezbr 92 91Mai 993 90 Juli Mais Dezember 54/2 d4 Mai
50 50 AMehbl 40 3,40 Getreidefracht 212 26

Chieago 20 Okt Telegr Weizen Dezbr 8696 86 Mai
der gegenwärtige Markt ſei hauptſächlich China wo Amerika ſichs 7/6 867/8 Mais Dez 44/2 44
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